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1. AU
FB

AU
 D

ER
 K

ARTEN
 

Es gibt 46 Kom
petenzkarten in den drei B

ereichen Sozial-, 
Personal- sow

ie Fach- und M
ethodenkom

petenz, 11 Interes-
senkarten, 9 Karten m

it w
eiterführenden H

inw
eisen und 3 

Verstärkungskarten. D
ie Karten sind nach Kom

petenzberei-
chen und innerhalb dieser fortlaufend num

m
eriert.

Jede Kom
petenz w

ird durch ein Bild illustriert, einen Satz 
in einfacher Sprache beschrieben und ist in die folgenden 
sieben Sprachen übersetzt: Englisch, Französisch, Russisch, 
Arabisch, Farsi, Türkisch und Tigrinya. 

Auf der Rückseite befinden sich w
eitere Erläuterungen und 

Fragen zum
 Kom

petenzbegriff, H
inw

eise zu Vertiefungskar-
ten und w

eiterführenden M
aterialien. 

U
m

 eine Anschlussfähigkeit an die Agenturen für Arbeit und 
die Jobcenter zu gew

ährleisten, w
urden die 20 Stärken aus 

dem
 Profiling in das Kartenset m

it aufgenom
m

en. D
iese 

sind durch einen roten Rahm
en m

arkiert.

2. W
IE K

AN
N

 ICH
 M

IT D
EN

 K
ARTEN

 ARB
EITEN

?
D

ie B
enutzung der Karten ist ein interaktiver 

Prozess, bei dem
 Klienten/innen und B

erater/
innen eng zusam

m
enarbeiten. 

D
ie Vorderseite der Karten richtet sich m

it der 
Visualisierung der Kom

petenz, dem
 Satz in ein-

facher Sprache und der Ü
bersetzung daher vor-

rangig an die Klienten/innen. D
ie R

ückseite der 
Karten m

it ihren w
eiteren Erläuterungen, den 

B
eispielfragen und H

inw
eisen zur Vertiefung der 

Kom
petenz und zu w

eiterführenden M
aterialien 

richtet sich eher an die B
erater/innen.

D
ie Ergebnisse eines G

espräches können für die 
w

eitere B
eratung dokum

entiert w
erden. D

afür 
gibt es in der Kartenbox entsprechende Kopier-
vorlagen. 

3.  VO
R

SCH
LÄG

E FÜ
R

 D
EN

 EIN
SATZ D

ER
 KO

M
PETEN

ZK
ARTEN

 IM
 

B
ER

ATU
N

G
SPRO

ZESS 

O
ption 1: Einfacher G

esprächseinstieg
D

ie Karten können zum
 G

esprächseinstieg bzw
. 

als Zugang zur Kom
petenzfeststellung verw

en-
det w

erden. D
ies ist insbesondere bei Klienten/

innen sinnvoll, die über geringe D
eutschkennt-

nisse verfügen.

Auch eignen sie sich als Einstieg für w
eniger 

m
otivierte Klienten/innen oder für Personen, 

die sich selbst nicht im
 Klaren darüber sind, w

o 
sie ihr künftiger W

eg hinführen soll.

Ist der Einstieg gelungen, kann darauf das üb-
licherw

eise genutzte Verfahren der Sozial- und 
Kom

petenzanalyse folgen oder O
ption 2 daran 

anschließen.

O
ption 2: Kom

plette Kom
petenzfeststellung

D
as 

Kartenset 
um

fasst 
die 

drei 
w

ichtigsten 
Kom

petenzbereiche 
zur 

Erfassung 
inform

ell 
und non-form

al erw
orbener Kom

petenzen. Zur 
D

urchführung der kom
pletten Sozial- und Kom

-
petenzanalyse gibt es verschiedene M

öglich-
keiten:

1.  D
ie Klienten/innen sichten die Karten und 

suchen 10-15 Kom
petenzen heraus, die sie 

als ihre Stärken betrachten. D
arüber w

ird im
 

Anschluss gem
einsam

 gesprochen und evtl. 
w

eitere 
Vertiefungskarten 

herangezogen. 
Am

 Ende des Prozesses können dann H
aupt-

kom
petenzen herausgearbeitet w

erden, nach 

denen eine erste Einschätzung der B
erufsrich-

tung getroffen w
erden kann.

2.  D
as Kartenset kann auch nur in einem

 Kom
pe-

tenzbereich genutzt und die dort aufgeführ-
ten 

Kom
petenzen 

nacheinander 
abgefragt 

w
erden. Ü

ber Vertiefungskarten können die 
entsprechenden Kom

petenzen w
eiter ausge-

führt w
erden.

3.  D
as Kartenset kann auch als Kom

plettset ver-
w

endet w
erden. D

adurch ergibt sich ein viel-
fältiges B

ild der jew
eiligen Kom

petenzen der 
Klienten/innen. D

as Vorgehen ist dasselbe 
w

ie bei Punkt 1 und 2.

O
ption 3: Zeitversetzte N

utzung
D

ie Kom
petenzkarten können zu B

eginn des 
B

eratungsprozesses als Einstieg für die Poten-
zialanalyse genutzt w

erden. Stellt m
an dabei 

fest, dass zunächst vorrangig andere Problem
e 

behandelt w
erden m

üssen, kann das Kartenset 
auch nach längerer Zeit w

ieder herangezogen 

und die Kom
petenzfeststellung fortgesetzt w

er-
den. H

ierfür bietet sich die N
utzung der D

oku-
m

entationsvorlage an, auf der die Ergebnisse 
der begonnenen Potenzialanalyse festgehalten 
w

erden können.

O
ption 4: Profiling-Karten

D
as Kartenset kann auch zur Erm

ittlung der 
Stärken, die im

 Profiling der Agenturen für Ar-
beit und der Jobcenter eine Rolle spielen, ge-

nutzt w
erden. D

afür können die rot um
randeten 

Karten gezielt ausgew
ählt w

erden.

Können M
B

E-B
erater/innen die Karten auch anderw

eitig einsetzen?
Selbstverständlich! D

ie Karten sind ein Angebot. W
ie sie genutzt w

erden, obliegt den M
BE-Berater/innen.

Farbgebung:
�

  Soziale Kom
petenz 

( N
r. 01_1 bis 01_10)

�
  Personale Kom

petenz 
( N

r. 02_1 bis 02_18)

�
  Fach- und M

ethodenkom
 petenz 

(N
r. 03_1 bis 03_18)

�
  Interessen 
(N

r. I_01 bis I_11)

�
  Kom

petenzen aus dem
 Profiling 

�
  W

eiterführende M
aterialien 

(N
r. W

_01 bis W
_09 + drei  

Verstärkungs karten)

�
 Ergänzungen

Ich kann gut m
it anderen zusam

m
en arbeiten und 

Aufgaben lösen. Team
fähigkeit

N
r. 01_10

Team
w

ork skills

Travail en équipe
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Őńőňŉ

مهارات العمل الجماعي

и٫кؕش؞Ϭ�ؘؕص؞ؙى�٪�зؕٳؕش؜�ٲ٪

7DNÕP
�oDOÕúP

DVÕ�EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
�Ƨƙ

ų
�ƧȥȀ

N
r. 01_10

Team
fähigkeit

Sie können sich in einer Gruppe einfügen. Sie können gem
einsam

 ein bes-
seres G

esam
tergebnis erreichen.

H
aben Sie schon einm

al m
it anderen zusam

m
en an einer Aufgabe gearbeitet?

N
ennen Sie ein Beispiel!

W
ie haben Sie sich dabei gefühlt?

01_8 Kontaktfähigkeit
02_11 Kritikfähigkeit

W
-08 ProfilPASS, S.15, M

eine Eigenschaften

N
um

m
erierung

N
um

m
erierung

Illustration 
der Kom

petenz

Kom
petenzbegriff

Ü
bersetzungen

Fragen zur 
Kom

petenz
H

inw
eis auf 

Vertiefung

Erläuterung 
zur Kom

petenz

H
inw

eis auf  
w

eiterführende M
aterialien 

U
m

schreibung  
in einfacher Sprache

Roter Rahm
en >

 Profiling 



Ich kann m
ich gut in andere M

enschen 
hineinversetzen. Einfühlungsverm

ögen
N

r. 01_2

Sensitivity/em
pathy

C
apacité de com

passion/
em

pathie

ĲŖŋşņśŌņŒŕŖŠ�ŕœŒŕŒŅ�
őŒŕŖŠ�ŕŒœŉŔŉŊ

ŌņńŖŠ�
ňŔŗŇŌŐ�ŏŢňţŐ

الحساسية / التعاطف

иر٦ԓ
تػؕغк؝/

'
X\DUOÕOÕN�HP

SDWL

ƛŝƙ
Ř�Ǥ

Ǖ
Ǧǐ

Ich kann andere von etw
as begeistern. Ich kann 

andere m
itreißen. 

B
egeisterungsfähigkeit

N
r. 01_1

M
otivational skills

C
apacité à enthousiasm

er 
les autres

ĳŒŅŗňŌŖŉŏŠőşŉ�őńņşŎŌ

مهارات التحفيز

иطؾкϱؔٮ�зؕٳؕش؜�ٲ٪

0
RWLYDV\RQ�EHFHULOHUL

˅
ƛɠ

Ǿ
ɸ
�ɎɅťȀ

Ich kann andere M
enschen unterstützen. Ich kann 

anderen helfen und für sie einstehen.

H
ilfsbereitschaft

N
r. 01_4

H
elpfulness

Envie d’aider

ħŒŖŒņőŒŕŖŠ�œŔŌōŖŌ�őń�
œŒŐŒŝ

Š

المساعدة

зغٵذ٪ٯر

<DUGÕP
VHYHUOLN

ǻ
ű
˫˫ʒȣȀ

Ich kann eine Gruppe von M
enschen leiten.

Führungsfähigkeit
N

r. 01_3

Leadership skills

Leadership

įŌňŉŔŕŎŌŉ�ŎńśŉŕŖņń

مهارات القيادة

зҥشٲ�зؕٳؕش؜�ٲ٪
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Ich kann gut m
it anderen reden. Ich drücke m

ich 
verständlich aus. Ich kann M

enschen m
it Argum

enten 
überzeugen.

Kom
m

unikationsfähigkeit
N

r. 01_6

Com
m

unication skills

C
apacité de 

com
m

unication

ĮŒŐŐŗőŌŎńŚŌŒőőşŉ�
őńņşŎŌ

مهارات التواصل

иؔش؞ؙؕي�зؕٳؕش؜�ٲ٪

øOHWLúLP
�EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
�ʒƛƛǨ

Ich kann gut m
it M

enschen aus anderen Kulturen/
Ländern um

gehen. 

Interkulturelle Kom
petenz

N
r. 01_5

Interculturality

Interculturalité

ĵœŉŚŌńŏŌŕŖ�œŒ�ŐŉŊ
ŎŗŏŠ�

ŖŗŔőŒŐŗ�ņŋńŌŐŒňŉōŕŖņŌŢ

التعدد الثقافي

иϱ�٬ؕٚصٲٯк٪

.
�OW�UOHUDUDVÕOÕN

ű
Ǧƙ

ɸ
�ǦŝŨɻ

ȣȀ

Ich kann gut auf andere zugehen. 
Ich kann gut m

it M
enschen in Kontakt kom

m
en.

Kontaktfähigkeit
N

r. 01_8

Interpersonal/
netw

orking skills

Facilité de contact, création 
de réseaux

ķŐŉőŌŉ�ŒŅŝ
ńŖŠŕţ�ŕ�

ŏŢňŠŐŌ�őńņşŎŌ�ňŉŏŒņŒŇŒ�
ŒŅŝ

ŉőŌţ

 مهارات التعامل مع الآخرين /
التواصل الشبكي

зؔٱ�ϭؙؾ
/з�٬ؕٚصذк٪�зؕٳؕش؜�ٲ٪

.
LúLOHU�DUDVÕ��D÷�ROXúWXUP

D�
EHFHULOHUL

˭Ũɻ
Ȩ�ƛɤ

ɎǦɻ
Ȩ�ɎɅťȀ

Ich kann gut Streit lösen.

Konfliktlösefähigkeit
N

r. 01_7

Conflict-solving 
abilities

C
om

pétence de 
YtZVS\[PVU�KL�JVUÅP[Z

ĵœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�ŔŉŜńŖŠ�ŎŒő�
Ř
ŏŌŎŖőşŉ�

ŕŌŖŗńŚŌŌالقدراة على حل النزاعات

٪ٳؕش؜�ٲ�зؕت�٥ؔخ؟ڃٚؕ؜
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Ich kann gut m
it anderen zusam

m
en arbeiten und 

Aufgaben lösen. Team
fähigkeit

N
r. 01_10

Team
w

ork skills

Travail en équipe

ķŐŉőŌŉ�ŔńŅŒŖńŖŠ�ņ�ŎŒ�
Őńőňŉ

مهارات العمل الجماعي

и٫кؕش؞Ϭ�ؘؕص؞ؙى�٪�зؕٳؕش؜�ٲ٪

7DNÕP
�oDOÕúP

DVÕ�EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
�Ƨƙ

ų
�ƧȥȀ

Ich kann gut m
it H

ilfsbedürftigen um
gehen.

Soziales Engagem
ent

N
r. 01_9

Social com
m

itm
ent

C
om

pétences sociales

ĵŒŚŌńŏŠőńţ�
ŒŖņŉŖŕŖņŉőőŒŕŖŠ

الالتزام الاجتماعي

иْؕԞ؞ٓٳر�ؔئ

6RV\DO�VRUXP
OXOXN

Ź
ų
ǣƙ

ɸ
�ǻ

ɶ
͗
ʽ
ȣȀ

Auffassungsfähigkeit/-gabe
N

r. 02_2

Ich kann N
eues schnell begreifen. 

Perceptive faculties/com
-

prehension skills

C
apacité de perception

ĵœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�Ŏ�ņŒŕœŔŌţ�
ŖŌŢ�őńņşŎŌ�ņ�ŒŅŝ

ŉőŌŌ

ملكَات الإدراك/مهارات الفهم

иϬؔؔذش�зؕٳؕش؜�ٲ٪�/иԢ
Ӝ
ٞٵٰ�
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Anpassungsfähigkeit
N

r. 02_1

Ich kann m
ich schnell in neue Situationen einfinden.

Adaptability

C
apacité d’adaptation

ĵœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�ŅşŕŖŔŒ�
œŔŌŕœŒŕńŅŏŌņńŖŠŕţ�Ŏ�
ŒŅŕŖŒţŖŉŏŠŕŖņńŐ

التكيف

зصйسδؼ�
غؕض

8
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B
egeisterungsfähigkeit

Ich interessiere m
ich für viele D

inge und kann andere 
zum

 M
itm

achen m
otivieren. 

N
r. 02_4

Enthusiasm

Enthousiasm
e

ŁőŖŗŋŌńŋŐ

الحماس

ٜؕкؔؾ؟

&RúNXQOXN

ȥų
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ƙ
Ū
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ʽ
Ȧ

Ausdauerfähigkeit

Ich kann m
ich lange m

it dem
 gleichen Them

a beschäf-
tigen.

N
r. 02_3

Endurance

Endurance

ĵŖŒōŎŒŕŖŠالقدرة على التحمل

ؔغ؟ٛؕ٪؝

'
D\DQÕNOÕOÕN

ǻ
͆ɹƛȣȀ

Eigeninitiative

Ich kann ohne andere handeln.

N
r. 02_6

Show
ing initiative

Sens de l’initiative

ĳŔŒţņŏŉőŌŉ�ŌőŌŚŌńŖŌņş

روح المبادرة

ؘؔصؔض�زٴٜ

øQLVL\DWLI�J|VWHUP
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ǻ
ǣ˭ƨ�Ż

ƛɃʽ
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elastbarkeit
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r. 02_5

Ich kann gut m
it viel Arbeit um

gehen.

Resilience

Résistance à la 
pression

ĳŕŌřŒŏŒŇŌśŉŕŎńţ�ŗŕŖŒō�
śŌņŒŕŖŠ

التحمل
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Flexibilität
N

r. 02_8

Ich kom
m

e gut m
it neuen Situationen zurecht. 

Flexibility

Flexibilité

ħŌŅŎŒŕŖŠ

المرونة

зصйسδ�ً٘ؕٓؔٮ

(VQHNOLN

ǻ
ʁ͙͆͆

ȣȀ

Entscheidungsfähigkeit

Ich kann im
m

er einen W
eg finden. 

N
r. 02_7

D
ecision-m

aking 
abilities

C
apacité de décision

ĵœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�Ŏ�
œŔŌőţŖŌŢ�ŔŉŜŉőŌţ

قدرات صنع القرار

зصкϰ�٩кك٫
٪ٳؕش؜�ٲ�зؕ؞

.
DUDU�YHUP

H�NDELOL\HWL

ɎɅťȀ
�Ż

ɻ
ƥȨ

K
reativität

Ich habe viele gute Ideen.

N
r. 02_10

Creativity

C
réativité

ĮŔŉńŖŌņőŒŕŖŠ

الإبداع

خڃкٞ؝

<DUDWÕFÕOÕN

Ŷ
śʒȣȀ

G
anzheitliches D

enken

Ich kann bei m
einer Arbeit viele D

inge berücksichti-
gen.

N
r. 02_9

H
olistic thinking/

circum
spection

9tÅL_PVU�NSVIHSL

ĹŒŏŌŕŖŌśŉŕŎŌō�œŒňřŒň�
ŅňŌŖŉŏŠőŒŕŖŠ

التفكير الشمولي/الحذر

؞ϭٛص��и٧Ϭٮϱص/�ؔت؟кؕو
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Lernbereitschaft

Ich kann m
ir neues W

issen aneignen. 

N
r. 02_12

W
illingness to learn

Envie d’apprendre

ĵŖŔŉŐŏŉőŌŉ�Ŏ�
ŒŅŗśŉőŌŢ

الرغبة في التعلم

зصкϰؕذйخٵؔغ؝�

g
÷UHQP

H�DU]XVX

ǆƗ
Ǩ
ȣȀ

�Ż
ŝƜ

K
ritikfähigkeit

Ich kann Kritik annehm
en. 

N
r. 02_11

Critical abilities

Sens critique

ĵœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�œŔŌőţŖŌţ�
ŔŉŜŉőŌō�ņ�ŎŔŌŖŌśŉŕŎŌř�
ŕŌŖŗńŚŌţř

القدرة على النقد

зؔٮ؟ٟؕذ�зؕٲ�ийؕ؞ٵؔٮ

6RUJXODP
D�\HWHQH÷L

Ƀ˨˃Ƥ
�ɎɅťȀ

Sorgfalt/G
enauigkeit

Ich kann genau und sorgfältig arbeiten. 

N
r. 02_14

D
iligence/precision

Soin/exactitude

ĵŖńŔńŖŉŏŠőŒŕŖŠ��œŗőŎŖŗ�
ńŏŠőŒŕŖŠ

الحرص/الدقة

δؿ؝�Ϭؕش/ذٞ؝

'
LNNDW�YH�WHGELU���KDVVDVL\HW

Ȁ
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ɎʃȣȀ

M
otivation/ Leistungsbereitschaft

Ich kann viel arbeiten. 

N
r. 02_13

M
otivation/

com
m

itm
ent

M
otivation/envie 

d’obtenir des résultats

İ
ŒŖŌņńŚŌŌ�œŔŌņŉŔŊ

ŉő�
őŒŕŖŠ�ňŉŏŗ

الحافز/الالتزام

ؔٮкϱطٰ/؞ٓٳر
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Verantw
ortungsbew

usstsein

Ich kann für andere sorgen.

N
r. 02_16

Sense of responsibility

Sens des 
responsabilités

ĻŗņŕŖņŒ�
ŒŖņŉŖŕŖņŉőőŒŕŖŌحِس المسؤولية

зصйسδ؝�к٦Ъع�٪ػ
ت

6RUXP
OXOXN�DQOD\ÕúÕ

ű
Ũ͙

ȣȀ

U
m

gang m
it G

eld

Ich bin sparsam
. Ich kann gut m

it G
eld um

gehen.

N
r. 02_15

H
andling of m

oney

9HWWVY[�n�S»HYNLU[

ķŐŉőŌŉ�ŒŅŔńŝ
ńŖŠŕţ�ŕ�

ňŉőŠŇńŐŌ

التعامل مع المال

иٵ٦δ؝�йصйر٪
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L

Ƀǻ
ű
ų
ʐ�˨ȨʍǨ

Zuverlässigkeit

Andere können sich auf m
ich verlassen. Ich kann Ver-

abredungen einhalten. 

N
r. 02_18

Reliability

Fiabilité

ıńňŉŊ
őŒŕŖŠ

الموثوقية

кծٯ٬ؕ
к٧ؘؕٞ؝�ؔ

*
�YHQLOLUOLN

ǻ
ɃŹ

ȨȣȀ

Zielstrebigkeit/Ergebnisorientierung

Ich kann ein Ziel erreichen.

N
r. 02_17

D
eterm

ination/
result-orientation

Am
bition / orientation vers 

le résultat

ĴŉŜŌŖŉŏŠőŒŕŖŠ�ŕŖŔŉŐŏŉ�
őŌŉ�Ŏ�ňŒŕŖŌŊ

ŉőŌŢ�őńŌŏŗś�
ŜŌř�ŔŉŋŗŏŠŖńŖŒņ

التصميم/التركيز على النتائج

ийؔصϰاٱ�кؔشؔذٰ/ٮ؟

.
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Arbeiten am
 PC

Ich kann gut m
it einem

 PC um
gehen. 

N
r. 03_02

PC w
ork

Travail sur PC

īőńőŌŉ�ĳĮ

العمل على جهاز الكمبيوتر

иك
ժ

Ϭؕش�кε٪ؕϬ�ؘؕٵ؞ص�

%LOJLVD\DUOD�oDOÕúP
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Ǩ
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ͬ
ʹǻ

ƛ�Ż
Ƨƙ

ų

Analyse- und Problem
lösefähigkeit

Ich kann gut Problem
e erkennen und lösen. 

N
r. 03_1

Analytical and 
problem

-solving skills

C
apacité d’analyse et de 

résolution de problèm
es

ĤőńŏŌŖŌśŉŕŎŌō�ŕŎŏńň�
ŗŐń�ŕœŒŕŒŅőŒŕŖŠ�ŔŉŜńŖŠ�
ŋńňńśŌ

 المهارات التحليلية ومهارات حل
المشاكل

٥ϭٴ�ت�٥٪ؿ�зطк؈ٮ٦ؕ�зؕٳؕش؜�ٲ٪
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ɎɅťȀ

Im
provisationsfähigkeit

Ich kann auf ungew
ohnte Situationen reagieren. 

N
r. 03_4

Im
provisational ability

C
apacité

d’im
provisation

ķŐŉőŌŉ
ŌŐœŔŒņŌŋŌŔŒņńŖŠ

القدرة على الارتجال

зٯٱ�غؕضкӛ�ийؕ؞ٵؔٮ

'
R÷DoODP
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Arbeitsplanung

Ich kann m
eine Arbeit gut einteilen.

N
r. 03_3

W
ork planning

7SHUPÄJH[PVU�K\�[YH]HPS
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K
undenorientierung

N
r. 03_6

Ich kann gut auf die W
ünsche von Kunden eingehen. 

Ich kann gut m
it Kunden um

gehen.

Custom
er orientation

O
rientation vers 

le client

ĲŔŌŉőŖŌŔŒņńőőŒŕŖŠ�őń�
œŒŖŔŉŅőŒŕŖŌ�ŎŏŌŉőŖŒņ

توجه لخدمة العملاء

зرؔش٪�зҫؿ٪

0
�úWHUL�RGDNOÕOÕN

͙
Ū
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K
inderbetreuung organisieren

Ich kann jem
anden finden, der auf m

eine Kinder 
aufpasst.

N
r. 03_5

O
rganizing childcare

6YNHUPZH[PVU�KL�S»LUJHKYL�
m

ent d’enfants

ŗŐŉőŌŉ�ŒŔŇńőŌŋŒņşņńŖŠ�Ō�
ŔńŅŒŖńŖŠ�ŕ�ňŉŖŠŐŌ

تنظيم رعاية الأطفال

�غؕض٪ؕٮرٲ�и٪صؙؔٞ؝�ٲ�зؕ٪ص؞ؙى�ؘؕ
٬ؕϬٵذϬ
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Pädagogische Kom
petenz

Ich kann Kindern etw
as beibringen.

N
r. 03_8

Pedagogical skills

Com
pétences 

WtKHNVNPX\LZ

ĳŉňńŇŒŇŌśŉŕŎŌŉ�őńņşŎŌ

المهارات التربوية

и٫к؞٧ٓ�зؕٳؕش؜�ٲ٪

3HGDJRMLN�EHFHULOHU
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�ɎɅťȀ

O
rganisationsfähigkeit

Ich kann gut Abläufe lenken und Prozesse steuern. 

N
r. 03_7

O
rganisational skills

*HWHJP[t�K»VYNHUPZH[PVU

ĲŔŇńőŌŋńŖŒŔŕŎŌŉ�ŕœŒŕŒŅ�
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المهارات التنظيمية

иغؕض٪ؕٮ�зؕٳؕش؜�ٲ٪
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Referieren, Vortragstätigkeit

Ich kann gut vor vielen Leuten sprechen. 

N
r. 03_10

Presentation/lecturing 
skills

Établissem
ent de rapports, 

présentations

ķŐŉőŌŉ�œŒňńņńŖŠ�ŐńŖŉŔŌ�
ńŏ�őńņşŎŌ�œŔŉœŒňńņńőŌţ

ضرات
عرض / مهارات إلقاء المحا

иؔٮӅӪ
/зؔٱ�йؔؔش�зؕٳؕش؜�ٲ٪�

Ϭصذ٬

6XQXP
�NRQX�DQODWÕP

�
EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
�Ż

Ǖ
ƙ
Ǩ
�Ż

Ż
śƛ

Pflegekom
petenz

N
r. 03_9

Ich kann gut m
it M

enschen, die H
ilfe brauchen, um

ge-
hen. 

Care skills

C
om

pétences de soin

ıńņşŎŌ�ŒŎńŋńőŌţ�œŒŐŒŝ
Ō

مهارات الرعاية

иصؙؔٞ؟٪�зؕٳؕش؜�ٲ٪

%DNÕP
�EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
�ɎȨɎȨ

Selbstständiges Arbeiten

Ich kann allein entscheiden, w
as ich tun m

uss.

N
r. 03_12

Independent w
ork

Autonom
ie dans le travail

ĵńŐŒŕŖŒţŖŉŏŠőŒŉ�ņşœŒŏ�
őŉőŌŉ�ŋńňńś

العمل المستقل

Ϭؕش�٪ػ؟٥ٟ

%D÷ÕP
VÕ]�oDOÕúP

D

Ȩǣʽ
Ȩɢ

�Ż
Ƨƙ

ų

Schreibkom
petenz

Ich kann gut längere Texte schreiben.

N
r. 03_11

W
riting skills

C
om

pétences 
rédactionnelles

ĲŅŝ
Ōŉ�őńņşŎŌ�őńœŌŕńőŌţ�

ŖŉŎŕŖń

مهارات الكتابة

ؼ
٪ٳؕش؜�ٮϱؕش

<D]P
D�EHFHULOHUL

ɎɅťȀ
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͙
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Technische und handw
erkliche Fertigkeiten

N
r. 03_14

Ich kann gut m
it den H

änden arbeiten.
Ich kann gut m

it Technik um
gehen.

Technical and m
anual skills

Aptitudes techniques et 
m

anuelles

ĶŉřőŌśŉŕŎŌŉ�őńņşŎŌ�Ō�
œŔńŎŖŌśŉŕŎŌō�ŒœşŖ

المهارات الفنية واليدوية

ԇؔٳؕشؔ؜�٦ؔٛٯٻ؛�ٴ٦ؔٻرٴٺ؛

7HNQLN�YH�HO�EHFHULOHUL

ǻ
ɎȥɌɻ

Ȩ�ɂ
ˀ�ɎɅťȀ

Ȩ

Sprachkenntnisse

Ich kann m
ehrere Sprachen sprechen.

N
r. 03_13

Foreign language skills

C
om

pétences 
SPUN\PZ[PX\LZ

īőńőŌŉ�ŌőŒŕŖŔńőőşř�
ţŋşŎŒņ

مهارات اتقان اللغات الأجنبية

зؕض�٬ؘؕٲ�зصкϰؕذй�зؕٳؕش؜�ٲ٪�
иخؕشئ

<DEDQFÕ�GLO�\HWHQHNOHUL

ɎɅťȀ
�ǌȨǌ�ɶ

͆ɂ

w
issenschaftliches Arbeiten

Ich kann gut recherchieren und Zusam
m

enhänge 
erkennen. 

N
r. 03_16

Academ
ic w

ork

;YH]HPS�ZJPLU[PÄX\L

ıńŗśőńţ�ŔŒŅŒŖńالعمل الأكاديمي

ϫк٪ؕذϬؕش�؈Ϭ

$NDGHP
LN�oDOÕúP

D

ɃɌˀŻ
ʻɸ

�Ƨƙ
ų

Verhandlungsgeschick

Ich kann in G
esprächen m

eine Position durchsetzen, 
aber auch Kom

prom
isse eingehen. 

N
r. 03_15

N
egotiation skills

C
om

pétences 
KL�UtNVJPH[PVU

ıńņşŎŌ�ņ�œŔŒņŉňŉőŌŌ�
œŉŔŉŇŒņŒŔŒņمهارات التفاوض

�٨ؕԍ٪سϬؔصؔ؜
٪ٳؕش؜�ؔ

0
�]DNHUH�\HWHQHNOHUL
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Zeitm
anagem

ent

Ich kann m
eine Zeit gut einteilen. Ich bin pünktlich. 

N
r. 03_18

Tim
e m

anagem
ent

G
estion du tem

ps

ĲŔŇńőŌŋńŚŌţ�
ŔńŅŒśŉŇŒ�ņŔŉŐŉőŌإدارة الوقت

٪رйصй؝�ض٪٬ؕ
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DQ�\|QHWLP
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ų
ˀƙ

�˭ʑ

W
issensm

anagem
ent

Ich kann gut Inform
ationen finden. Ich kann recher-

chieren.

N
r. 03_17

Know
ledge 

m
anagem

ent

G
estion des 

connaissances

ķœŔńņŏŉőŌŉ�
ŋőńőŌţŐŌ

إدارة المعرفة

ؽ
٪رйصй؝�ذؔٮ

%LOJL�\|QHWLP
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B
ildende K

unst

Ich kann gut m
alen und zeichnen. Ich bin kreativ.

N
r. I_02

Visual arts

Arts visuels

ĬŋŒŅŔńŋŌŖŉŏŠőŒŉ�ŌŕŎŗŕ�
ŕŖņŒ

صرية
الفنون الب

зզ
ؘ�зؕٲӅٲ

J|UVHO�6DQDWODU

ƛɅʸǻ
�Ƨȣ��̞

ǣǨ

Allgem
einw

issen

Ich interessiere m
ich für alles und kann m

ir viel m
er-

ken. 
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G
eneral know

ledge

C
onnaissances 

NtUtYHSLZ
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G
arten, Landw

irtschaft

Ich arbeite gerne im
 G

arten oder auf dem
 Feld.

N
r. I_04

G
ardening, farm

ing

1HYKPU��HNYPJ\S[\YL

ĵńňŒņŒňŕŖņŒ��
ŋŉŐŏŉňŉŏŌŉ

البستنة، الزراعة

зؿؕٴشضϬ�7иؘؙٖؕؕٮ

%DKoÕYDQOÕN��oLIWoLOLN
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Fam
ilie

Ich kann m
eine Fam

ilie unterstützen.

N
r. I_03

Fam
ily

Fam
ille

ŕŉŐŠţ

عائلة

خؕٮٵؔذٰ

$LOH

Ƨ˅
ƙ
ǧ
Ȁ
͸�ǧ

ǻ
ƢǨ

H
obbys

In m
einer Freizeit interessiere ich m

ich für…
.

N
r. I_06

H
obbies

H
obbys

ķņŏŉśŉőŌţ

الهوايات

ϰՉص٪�иٲؕ

+
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˭˃Ƣ

H
andarbeit, G

estalten

Ich m
ache gerne H

andarbeiten.

N
r. I_05

H
andicrafts, design

Travail m
anuel, 

m
ise en form

e

ĴŗŎŒňŉŏŌŉ��ňŌŋńōőŉŔŕŎŌŉ�
őńņşŎŌالحرف اليدوية، التصميم

и�7يصؔتиّ�ذغ؟йؕقٯ
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Politik

Ich interessiere m
ich für Polititk. 

Ich bin/w
ar politisch tätig.

N
r. I_08

Politics

Politique

ĳŒŏŌŖŌśŉŕŎŌŉ�
ņŋŇŏţňş

السياسة

�غкؕغ؝

3ROLWLND
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M
usikalität

Ich m
ache gerne M

usik. 
Ich kann ein Instrum

ent spielen. 

N
r. I_07

M
usicality

M
usicalité

ĳŒőŌŐńőŌŉ�ŐŗŋşŎŌالموسيقى
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Theater

Ich interessiere m
ich für Theater.

N
r. I_10

Theatre

Théâtre

ĶŉńŖŔńŏ

سرح
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Sport

Ich m
ache gerne Sport.
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r. I_09

Sport

Sport

ĤŎŖŌņőşō�ŒŅŔńŋ�Ŋ
ŌŋőŌالرياضة
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Tierliebe

Ich kann gut m
it Tieren um

gehen. 

N
r. I_11

Love of anim
als

Am
our des anim

aux
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N
r. W

_02 
Infokarte

W
erkstoffe: 

M
etalle (z.B

. Eisen, Stahl, Kupfer, Alum
inium

)

Nichtm
etalle (z.B

. G
raphit, Kohlenstoff)

organische W
erkstoffe (z.B

. H
olz, Kunststoff)

anorganische nichtm
etallische W

erkstoffe (z.B
. Keram

ik, G
las)

Halbleiter (z.B
. Silicium

)

Verbundw
erkstoffe (z.B

. Faserverbundw
erkstoffe, Schichtverbundw

erkstoffe,
D

urchdringungsverbundw
erkstoffe)

N
r. W
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A
rbeiten am

 PC:
Die gängigsten Com

puterprogram
m

e 
M

S W
ord, M

S Excel, M
S Pow

er Point, M
S Access, M

S Project, M
S O

utlook, B
row

ser, W
indow

s

Program
m

iersprachen
B

asic, C, C++, Java, Pascal, Python, PH
P, JavaScript, Visual B

asic

Grafikprogram
m

e
Adobe Photoshop, G

im
p, Adobe InD

esign, Q
uarkXpress, Adobe Illustrator, Corel D

raw

N
r. W
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Infokarte

Sprachtests:

Test of English as a Foreign Language (TO
EFL) 

International English Language Testing System
 (IELTS) 

D
ELF-D

ALF-Program
m

 (Französisch)

D
ELE (Spanisch)

H
SK (Chinesisch)

Prüfung D
eutsche Sprachprüfung für den H

ochschulzugang (D
SH

)

CELPE-B
ras-Sprachtest (Portugiesisch)

N
r. W
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Infokarte

K
lassifikation der W

irtschaftszw
eige, 

A
usgabe 2008

:
(W

Z 2008, Statistisches Bundesam
t)

Land- und Forstw
irtschaft, Fischerei �\��B

ergbau und G
ew

innung von Steinen und Erden �\��Ver-
arbeitendes G

ew
erbe �\��Energieversorgung �\��W

asserversorgung; Abw
asser- und Abfallentsor-

gung und B
eseitigung von U

m
w

eltverschm
utzungen �\��B

augew
erbe �\��H

andel; Instandhaltung 
und Reparatur von Kraftfahrzeugen �\��Verkehr und Lagerei �\��G

astgew
erbe �\��Inform

ation und 
Kom

m
unikation �\��Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen �\��G

rundstücks- 
und W

ohnungsw
esen �\��%RBRINGUNGÍVONÍFREIBERUkICHEN�ÍW

ISSENSCHAFTLICHENÍUNDÍTECHNISCHENÍ
D

ienstleistungen �\��Erbringung von sonstigen w
irtschaftlichen D

ienstleistungen �\��Ö
ffentliche 

Verw
altung, Verteidigung; Sozialversicherung �\��Erziehung und U

nterricht �\��G
esundheits- und 

Sozialw
esen �\��Kunst, U

nterhaltung und Erholung �\��Erbringung von sonstigen D
ienstleistungen �

\��Private H
aushalte m

it H
auspersonal; H

erstellung von W
aren und Erbringung von D

ienstleistun-
gen durch private H

aushalte für den Eigenbedarf ohne ausgeprägten Schw
erpunkt �\��Exterritoria-

le O
rganisationen und Körperschaften
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Kom
petenzbilanz D

JI; 
URL: http://w

w
w

.dji.de/fileadm
in/user_upload/bibs/187/kom

petenzbilanz_Haupttext.pdf

N
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M
usikinstrum

ente: 

"
LASINSTRUM

ENTEÍ�Z�"
�Í4ROM

PETE�Í4UBA�Í&L�TE�Í1
UERk�TE	

Schlaginstrum
ente (z.B

. Schlagzeug, Percussion)

Streichinstrum
ente (z.B

. G
eige, Cello)

Tasteninstrum
ente (z.B

. Klavier, Keyboard)

:UPjNSTRUM
ENTEÍ�Z�"

�Í'
ITARRE�Í"

ASS	

N
r. W
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ProfilPA
S

S
http://w

w
w

.profilpass.de/ 

$
ERÍ0ROjL0!33ÍISTÍEINÍ)NSTRUM

ENT�ÍDASÍIM
Í2AHM

ENÍDESÍ6ERBUNDPROJEKTESÍs7
EITERBILDUNGSPASSÍM

ITÍ
:ERTIjZIERUNGÍINFORM

ELLENÍ,ERNENSfÍALSÍ4EILÍDESÍ-
ODELLVERSUCHSPROGRAM

M
SÍs,EBENSLANGESÍ,ER


NENfÍIM
Í0ROJEKTVERBUNDÍDESÍ$

EUTSCHENÍ)NSTITUTSÍF�RÍ%RW
ACHSENENBILDUNGÍ�$

)%	ÍUNDÍDESÍ)NSTITUTSÍ
für Entw

icklungsplanung und Strukturforschung (IES) entw
ickelt und w

issenschaftlich erprobt 
w

urde. 

Projektförderer ist das B
undesm

inisterium
 für B

ildung und Forschung (B
M

B
F). Ziel des Pro-

jL
0!33ÍISTÍES�ÍDIEÍINDIVIDUELLENÍ3T¨RKEN�Í&¨HIGKEITENÍUNDÍ+OM
PETENZENÍDERÍ2ATSUCHENDENÍ

–
 unabhängig davon w

ie und w
o sie erw

orben w
urden –

 sichtbar zu m
achen. D

abei soll der 
0ROjL
0!33ÍINSBESONDEREÍ-

ENSCHENÍIM
Í5
M
BRUCHSITUATIONENÍUNTERST�TZENÍ�VGL�Í0ROjL0!33Í����	�Í

"
EIM
Í0ROjL0!33ÍSOLLENÍDIEÍ+LIENTENÍM

ITTELSÍEINESÍBIOGRAjSCHENÍ6ERFAHRENSÍDARINÍBEST¨RKTÍW
ERDEN�Í

sich m
it ihren eigenen Potenzialen auseinanderzusetzen. 

Der ProfilPASS gliedert sich in fünf AbschnitteÍ�VGL�ÍNFBÍ����	�Í
�

N
r. W
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Kom
B

I-Laufbahnberatung 
URL: http://kom

bi-laufbahnberatung.de/ 

D
ie Kom

B
I-Laufbahnberatung w

urde innerhalb des bayerischen Inform
ations- und B

eratungs-
netzw

erks M
igranet entw

ickelt. Sie ist ein Fortbildungskonzept für die Arbeit m
it M

igranten und 
ZIELTÍAUFÍDERENÍ!RBEITSM

ARKTINTEGRATIONÍ�VGL�Í-
IGRA.

ETÍ����	�Í+OM
"
)ÍSTEHTÍDABEIÍF�RÍsKOM

PETENZ
Í
UNDÍBIOGRAjEORIENTIERTÍSOW

IEÍINTERKULTURELLfÍ�VGL�Í"
AUER�4RIEBELÍ����	�Í$

IEÍ"
ERATUNGÍISTÍALSÍ

M
ethodenbaukasten konzipiert, sodass die einzelnen Instrum

ente nach B
edarf gew

ählt w
erden 

können. 

D
er Ablauf des Verfahrens ist grundsätzlich identisch. Es gibt jedoch verschiedene Verfahrensord-

ner, die nicht für alle Zielgruppen und B
erater geeignet sind. D

as gew
ählte M

odul hängt ab von 
der Art der B

eratung. Es richtet sich zum
 B

eispiel nach dem
 zur Verfügung stehenden Zeitrahm

en 
oder der Frage, ob einzeln oder in G

ruppen beraten w
ird. Folgende B

ereiche w
erden jedoch 

IM
M
ERÍERFASST�Í"

IOGRAjE�Í4¨TIGKEITEN�Í+OM
PETENZENÍUNDÍN¨CHSTEÍ3CHRITTE�Í

1
UELLEN�Í"

AUER�Í(
�Í'
��4RIEBEL�Í#��Í+OM

"
)Í,AUFBAHNBERATUNG�Í+OM

PETENZORIENTIERT�Í"
IOGRAjSCH�Í)NTERKULTURELL�Í%INÍ!RBEITSBUCH�Í

!UGSBURG�Í����
-
IGRA.

ETÍl
ÍREGIONALESÍ)1


.
ETZW

ERKÍ"
AYERN�Í+OM

"
)
,AUFBAHNBERATUNG�Í-

�NCHENÍ����Íl
Í5
2,�ÍHTTP���KOM

BI
LAUFBAHNBERA

TUNG�DE�Í�3TAND�Í��������	
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A
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M
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 K
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Bi
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nz
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 d
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S
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Kom
petenzpass für M

igranten
http://w

w
w

.bw
u-brem

en.net/Berufsvorbereitung-Kom
petenzpass.htm

l

D
er Kom

petenzpass für M
igranten ist Teil eines Projektes am

 B
ildungszentrum

 der W
irtschaft 

IM
Í5
NTERW

ESERGEBIETÍ�"
7
5
Í����Í	�Í.

ACHÍ$
EjNITIONÍDESÍ"

7
5
ÍDIENTÍERÍDERÍs%RM

ITTLUNGÍUNDÍ$
OKU


m
entierung der individuellen persönlichen Stärken und arbeitsm

arktrelevanten Potenziale von 
-
IGRANTENÍDURCHÍ+OM

PETENZFESTSTELLUNGSVERFAHRENf�

D
er Kom

petenzpass beinhaltet eine Kom
bination aus subjekt- und anforderungsorientieren Ins-

tru-m
enten. M

it ihrer H
ilfe können Klienten beratungsgestützt eine individuelle Standortbestim

-
m

ung durchführen. Sow
ohl form

ell als auch non-form
al und inform

ell erw
orbene Kom

petenzen 
w

erden dafür in einem
 arbeitsm

arktrelevante n Kom
petenzpass dokum

entiert.

$
ASÍ+OM

PETENZPROjLÍEINESÍ+LIENTENÍL¨SSTÍSICHÍM
ITÍDENÍ!NFORDERUNGSPROjLENÍEINERÍANGESTREB


TENÍ4¨TIGKEITÍABGLEICHEN�ÍÍ%INEÍANSCHLIE�ENDEÍ"
ERATUNGÍIM

Í(
INBLICKÍAUFÍDIEÍW

EITEREÍBERUkICHEÍ
/
RIENTIERUNGÍBZW

�Í1
UALIjZIERUNGÍERG¨NZTÍDASÍ6ERFAHRENÍ�VGL�Í"

7
5
Í����	�Í$

ERÍ+OM
PETENZPASSÍ

W
ARÍEINÍ4EILPROJEKTÍIM

Í&�RDERPROGRAM
M
Ís)NTEGRATIONÍDURCHÍ1

UALIjZIERUNGÍ�)1
	fÍUNDÍW

URDEÍVOM
Í

,ANDESNETZW
ERKÍ"

REM
ENÍINÍDERÍ&�RDERPHASEÍ����ÍBISÍ����ÍDURCHGEF�HRT�

1
UELLE�Í"

ILDUNGSZENTRUM
ÍDERÍ7

IRTSCHAFTÍIM
Í5
NTERW

ESERGEBIETÍE�6�Í�"
7
5
	�Í+OM

PETENZPASS�Í"
REM
ENÍ����Íl

Í5
2,�ÍHTTP���W

W
W
�
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U
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EN�NET�"
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+OM
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Name 
 
Adresse 

Soziale Kompetenzen: 
_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

Personale Kompetenzen: 
_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

Fach- und Methodenkompetenzen: 
_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

Nächste Schritte: 

      Agentur für Arbeit/Jobcenter 

      Anerkennungsberatung 

      Bewerbung Arbeitgeber 

      _________________________�

 

Dokumentation für den/die Klienten/in selbst (freiwillig) 

 
 

 


